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bäudewänden oder auf Stützen; auch Unterzüge oder Deckenträger können als
Laufbahnen dienen. Fig. 262. Für kleinere Verhältniiie und auf beichränktem
Arberts_feld (z.B. für den Zuiammenbau leichter Werkitücke) wird der Laufkran
und [ein Hebewerk von Hand angetrieben; wo große [alten oder viele kleinere
L__alten ralch zu bewegen iind, wird er mit Elektromotoren (gewöhnlich je einer
fur die drei Bewegungen: Laftheben, Katzenfahren, Kranfahren) beletzt. Drei—
motorenkran. Diele Anordnung geltattet die verichiedenen Bewegungen gleich-
zeitig auszuführen. Die Katze läuft auf der Oberfläche der Kranbrückenhaupt-
trager oder zwiichen denielben. Durch letztere Anordnung kann an Raumhöhe
geipart werden. Die Lalten werden von Ketten getragen, die in einem Kranhaken

 
Zwei Konfollaufkrane unter einem 27,511! frei gel'pannten Lauf_kran gewöhnlicher An—
ordnung. Ausladung 11 m. Tragfähigkeit 5 t. Nach Ausf. der MAN, Guitavsburg104).

endigen oder an denen ein Kübel, z.B. für flüiliges Eiien (Gießerei), Förderlchalen,
Selbltgreifer, Zangen und Magnete (zum Transport von Eilen), angehangen iind.
Unterkante von Kranhaken, Kübel ulw. einerieits und Oberkante Katze anderer-
leits für Höhenbemell'ungzu beachten. Der Kranbrücke, die vollwandig oder
(beionders ‚bei großen Spannweiten) als Fachwerk konitruiert wird, ilt meiltehs
ein Führerkorb (Führerlitz) angehangen, von denen aus der Kran mit [einen
Motoren geiteuert wird. Fig. 263.

Der Konlollaufkran hat nur einleitig eine Laufbahn, die aus einer Fahr-
fchiene für die lenkrechte Belaltung und zwei in der Höhenlage verletzt angeordnete
Führungsichienen zur Aufnahme der Horizontalkräfte belteht. Die Katze läuft auf
einem ieitltehenden Ausleger. Koniollauikrane mit drehbarem Ausleger iiehe
unten. Die Fig. 264 gibt einen Einblick in eine mehrlchiffige Werkltätte mit einem
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